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Die Ursprünglichkeit der einzigartigen Schweizer Natur möchten wir 

mit einem nachhaltigen Umgang wahren und geben deshalb unser 

Bestes, Ihre Reise mit uns so nachhaltig wie möglich zu gestalten. 

Damit wir unseren jetzigen und vor allem auch zukünftigen Gästen 

eine unvergessliche Erinnerung an eine facettenreiche Schweizer 

Landschaft mit nach Hause geben können.

To preserve the pristine nature of the unique Swiss countryside, we 

are keen to incorporate sustainability in what we do. That’s why we 

do our level best to make your journey with us as sustainable as 

possible. This is the only way that we can be sure our current and 

also our future guests will return home with lasting memories of 

Switzerland’s stunning landscapes and scenery. 

NACHHALTIG MIT  
DEM GLACIER EXPRESS  
UNTERWEGS

SUSTAINABILITY ON 
BOARD THE  
GLACIER EXPRESS

Strom als Energiequelle im Bahnwesen

Bereits früh wurde in der Schweiz in überaus kurzer Zeit ein grosser 

Teil des Bahnbetriebes elektrifiziert und nahm so durch die rasche 

Umstellung bereits in Zwischenkriegszeit eine Pionierrolle ein. 

Auch beim Glacier Express wurde seit der Jungfernfahrt 1930 ein 

Grossteil der Strecke elektrisch betrieben. 1941 wurde dann auch  

für den letzten Streckenabschnitt zwischen Brig und Disentis auf  

die Dampflock verzichtet und ein elektrischer Antrieb genutzt.

Heutzutage ist die Elektrifizierung im Schweizer Bahnwesen eine 

Selbstverständlichkeit und der Klimaschutz einer der Haupttreiber. 

Mit der frühzeitigen Umstellung hat die Schweizer Bahn gegenüber 

der Elektrifizierung im Strassenverkehr rund ein Jahrhundert an 

Vorsprung. 

Using electricity to power the railways

A large part of the Swiss rail network was quick to adopt electricity, 

playing a pioneering role in the move towards railway electrification 

in the 1920s and 30s. 

And the Glacier Express is no exception: on its maiden voyage in 

1930, a considerable stretch of the line was already electrified. In 

1941, the last section between Brig and Disentis/Mustér was able 

to do away with steam locomotives since an electric drive system 

could be used for the whole journey. Today, we take for granted that 

the Swiss railway network is electrified, with climate protection being 

one of the main reasons for this. Having adopted electrification so 

early, in this respect the Swiss railways are about a century ahead of 

the road network! 

10 11

CULINARY HIGHLIGHTS OF ZERMATT: 
GASTRONOMIC EVENTS

KULINARISCHE HIGH-
LIGHTS IN ZERMATT: 
GENUSSVOLLE EVENTS
Zermatt, das Schweizer Bergdorf am Fusse des majestätischen Matterhorns, 

begeistert nicht nur mit seiner atemberaubenden Alpenkulisse, sondern auch mit 

einem reich haltigen kulinarischen Angebot im Rahmen verschiedener Veranstal -

tungen, wie beispielsweise dem «Zermatt Unplugged», dem Nationalfeiertag oder 

von «Taste of Zermatt».

Zermatt, the Swiss mountain village at the foot of the magnificent Matterhorn, is 

popular not just for its stunning Alpine scenery but also its reputation as a top foodie 

destination, with various events here featuring food, such as Zermatt Unplugged, 

Swiss National Day, and Taste of Zermatt.

Harmonie von Musik und Genuss

Das renommierte «Zermatt Unplugged» lockt grosse und kleine Stars 

der Musikszene und Musikliebende aus aller Welt an. Während des 

Festivals können Besuchende erstklassige Live­Musik und exzel­

lente Gaumenfreuden erleben. Im Taste Village entdeckt man allerlei 

Street­Food­Stände, welche von den lokalen Restaurants und Bars 

betrieben werden. Sie bieten eine breite Palette von nationalen und 

internationalen Spezialitäten.

Ein Fest für die Sinne

Am 1. August, dem Schweizer Nationalfeiertag, erstrahlt Zermatt 

in festlichem Glanz. Das Dorf wird lebendig, mit Strassenständen, 

die Schweizer Traditionsgerichte wie Fondue, Raclette oder Walli­

ser­Plättli anbieten. Aber auch auf luxuriöse Art und Weise auf­

gepeppte Croque Monsieurs und Gourmet­Popcorn oder exotische 

Gerichte wie Taquitos mit glasiertem Schweinebauch sind zu haben. 

Highlight des Tages ist das Feuerwerk über dem Matterhorn.

Ein Paradies für Feinschmecker

Unter dem Namen «Taste of Zermatt» sind die verschiedenen kulina­

rischen Events in Zermatt vereint. Im Winter können Feinschmecker 

an Veranstaltungen wie dem «Horugüet Winter Edition 2.0» teilneh­

men. Diese Wanderung führt durch die verschneite Landschaft ober­

halb von Zermatt, anschliessend gibt’s lokale Tapas­Köstlichkeiten 

und eine exklusive Afterparty mit Live­Band. Ein weiteres besonderes 

Erlebnis ist die Mondscheinabfahrt vom Rothorn nach Zermatt mit 

anschliessendem Fondue im Cervo Mountain Resort.

Music and fine food in harmony

The famous Zermatt Unplugged festival attracts both big names in 

music and lesser­known performers, along with music lovers from 

all over the world. During the festival, visitors enjoy top live music 

and gastronomic delights. In the Taste Village, a wonderfully varied 

line­up of street food stands is on offer from restaurants and bars 

from around Zermatt, serving up an extensive range of national and 

international specialities.

A treat for all the senses

On 1 August, Swiss National Day, Zermatt sparkles with an atmos­

phere of celebration. The village comes alive with street stands 

selling traditional Swiss dishes such as fondue, raclette and Wallis­

er­Plättli, a delicious selection of cheeses and cold meats. But you’ll 

also find a gourmet take on the Croque Monsieur, gastro popcorn and 

exotic dishes such as taquitos served with glazed pork belly. And the 

day’s highlight has to be the firework display against the backdrop of 

the Matterhorn.

A gourmets’ paradise

Taste of Zermatt brings together various culinary happenings in this 

pretty Alpine village. In winter, foodies can take part in events such 

as the Horugüet Winter Edition 2.0, a gastronomic walk that leads 

you through the snowy mountainside above Zermatt. The route is 

peppered with stop­offs for local tapas treats, and the day comes to 

a close with an exclusive party with a live band. Another very special 

experience is the Moonlight Descent, a night­time ski from the 

Rothorn down to Zermatt, followed by a delicious fondue at the 

CERVO Mountain Resort.
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DAS UNVERGESSLICHE 
GORNERGRAT-ERLEBNIS

THE UNFORGETTABLE  
GORNERGRAT EXPERIENCE

Erleben Sie den Gornergrat auf 

besondere Art: Im nostalgischen 

Wagen mit wohnlichen Details 

und heimeligen Ambiente, ge-

niessen Sie die atemberauben-

de Aussicht auf das Matterhorn. 

Experience the Gornergrat in a 

special way: in the nostalgic 

railcar with homely details and 

a cosy ambience you can enjoy 

the beathtaking view of the 

Matterhorn.

In der «NostalChic Class» der Gornergrat Bahn erleben Sie eine 

unvergessliche Reise auf den Gornergrat: Den Auftakt bildet ein 

reichhaltiger Willkommensapéro im «Hotel Tannenhof» in Zermatt mit 

einer vergoldeten Lok der ersten Generation der Gornergrat Bahn als 

Herzstück des Ambientes. Anschliessend startet die exklusive Fahrt 

im restaurierten nostalgischen Wagen mit maximal 22 Teilnehmen­

den. Vom garantierten Fensterplatz lässt sich die beste Sicht aufs 

Matterhorn und die grandiose alpine Landschaft geniessen. Eine 

ortskundige Begleitung sorgt während der Fahrt für das Wohl der 

In NostalChic Class on the Gornergrat Railway, you’re treated to an 

unforgettable journey up the Gornergrat. To kick things off, you’re in­

vited to a generous welcome drink at the hotel Tannenhof in Zermatt, 

where a gold­plated locomotive from the early days of the Gornergrat 

Railway takes centre stage. You then take your seats in our beauti­

fully restored vintage railway carriage for the exclusive journey for 

no more than 22 guests. With a guaranteed window seat, you have 

front­row views of stunning panoramas of the Matterhorn and the 

magnificent Alpine scenery. During the journey, your local guide 

ensures that everyone has a wonderful time, recounting fascinating 

stories and anecdotes about the nature, culture and people of the 

area.

In the course of the experience, you can look forward to a delightful 

4­course menu accompanied by carefully selected wines, served in 

a picturesque mountain restaurant. As a special memento of these 

unforgettable days, you will also receive a keepsake souvenir.

Further information and bookings 

gornergrat.ch/nostalchic

Besucherinnen und Besucher und erzählt interessante Geschichten 

und Anekdoten über Natur, Kultur und Menschen entlang der Strecke.

Während des Erlebnisses erwartet Sie ein köstliches Vier­Gänge­ 

Menü, begleitet von sorgfältig auswählten Weinen, serviert in einem 

malerischen Bergrestaurant.

Weitere Informationen und Buchung unter 

gornergrat.ch/nostalchic
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POSTER-TRADITION 
IN ST. MORITZ 

St. Moritz hat bereits früh die 

Wirkung von Plakaten erkannt. 

So lancierte der Engadiner 

Ferienort schon 1895 eine 

Fremdenverkehrswerbung mit 

Plakaten, die von renommierten 

Künstlern aus dem In- und Aus-

land gestaltet wurden. Heute 

führt der Ort mit immer neuen 

Motiven diese Tradition fort. 

Zu den ersten Künstlern, die St. Moritz­Plakate entwarfen, gehörten 

Wilhelm Burger, Emil Cardinaux oder Alois Carigiet. Auch der Zürcher 

Walter Herdeg entwarf schon bald St. Moritz­Plakate und gestaltete 

in den 30er­Jahren die Corporate Identity von St. Moritz – die wahr­

scheinlich erste im Destinationstourismus überhaupt. 

Die Touristikplakate sind aufschlussreiche und unterhaltsame 

Kulturdokumente und untrennbar mit der Entwicklung des Fremden­

verkehrs in St. Moritz verbunden. Die letzten historischen Plakate 

wurden in den 50er Jahren kreiert. Um die Jahrtausendwende wurden 

die historischen Plakate wieder verstärkt für die Tourismuswerbung 

von St. Moritz eingesetzt. Seither kaufen Gäste und St. Moritz­Fans 

auf der ganzen Welt Plakate als Souvenir oder Gestaltungselement 

für zuhause oder im Büro. Die Poster erfreuen sich einer so grossen 

Beliebtheit, dass St. Moritz 2020 mit der Einführung von neuen Sujets 

begonnen hat. Seither ist rund ein Dutzend neue Plakate entstan­

den, die von verschiedenen Künstlern im In­ und Ausland gestaltet 

worden sind – die Geschichte wiederholt sich also in einem Abstand 

von über 125 Jahren wieder...

Das Plakat der Wintersaison 2022/23 hiess «Alpine Metroplis» und 

zeigt St. Moritz während der «blauen Stunde», kurz vor dem Eindun­

keln. Es soll – genauso wie damals die Plakate von Walter Herdeg 

& Co – dem Betrachter ein gutes Gefühl vermitteln und die Lust we­

cken, nach St. Moritz zu reisen. Was hier zweifelsohne gelungen ist. 

https://booking.stmoritz.com/de/shop/poster

St Moritz was a pioneer of 

destination marketing. As early 

as 1895, the famous ski resort 

in the Engadine launched a 

tourism advertising campaign 

featuring posters created by 

famous artists from Switzerland 

and abroad. Today it continues 

this tradition with some striking 

new poster designs. 

The St Moritz posters were once the work of big­name artists such 

as Wilhelm Burger, Emil Cardinaux and Alois Carigiet. The Zurich 

artist Walter Herdeg got in on the act too, coming up with a number 

of designs. In the 1930s, he created St Moritz’s corporate identity – 

thought to be the first example of destination tourism in the world. 

St Moritz’s tourism posters are revealing and fascinating cultural 

documents – part and parcel of the development of tourism in the 

region. The most recent historical posters were created in the 1950s. 

As the new millennium approached, the use of historical posters for 

tourism advertising was stepped up once again, and now, holiday­

makers and St Moritz fans all over the world snap up these posters 

as souvenirs or to decorate their homes and offices. They have 

proved so popular that in 2020, St Moritz began adding new post­

er designs to the mix. There are now around a dozen new posters 

available, created by a variety of artists hailing from Switzerland and 

elsewhere. And more than 125 years later, history is repeating itself...

The poster for the 2022/23 winter season was called «Alpine Metrop­

lis» and shows St Moritz in the blue light of dusk as it descends over 

the town. Just as the 20th­century posters created by the likes of 

Walter Herdeg were meant to do, this poster is designed to make the 

person viewing it feel good and entice them to come on holiday to 

St Moritz. We think it does the job admirably! How about you? 

https://booking.stmoritz.com/en/shop/poster

ST MORITZ’S 
POSTER TRADITION
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Der Glacier Express ist die berühmteste Bahn der Welt. Sie führt in rund acht Stunden von 
Zermatt nach St.Moritz: Es ist eine Tagesreise durch unberührte Berglandschaften, mondä-
ne Kurorte, tiefe Schluchten, liebliche Täler, 91 Tunnels und über 291 imposante Brücken. 
Jährlich reisen rund 200 000 begeisterte Gäste aus 120 Nationen mit dem «langsamsten 
Schnellzug der Welt».

Alle Passagiere des Glacier Express erhalten das Bordmagazin persönlich überreicht, das 
jährlich in einer Auflage von 40 000 Exemplaren erscheint. Nutzen Sie diese aussergewöhn-
liche Werbemöglichkeit – mit einem Inserat im Glacier-Express-Magazin!

Gerne bieten wir Ihnen hier diese Plattform an, auf der Sie erfolgreich werben und Präsenz 
im Umfeld einer der bekanntesten Schweizer Marken überhaupt markieren können – in  
einem äusserst sympathischen Umfeld und mit einer höchst interessanten Zielgruppe.

ERFOLGREICH 
WERBEN MIT DEM 
GLACIER EXPRESS
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